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Das vergessene Geburtstagskind 

oder: 

Die Weihnachtsbotschaft des Engels 
 

Es treten auf (vor den Altar) 

- Katrin, Tobias und Stefan (drei Schulfreunde) 

- ein Engel (knappe, nur angedeutete Verkleidung) 

 

Es ist der 24. Dezember. Katrin, Tobias und Stefan erzählen sich, was sie sich alles 

gewünscht haben und worauf sie sich am meisten freuen.  

 

Katrin: Wenn's bloß schon soweit wäre! Ich halt es kaum noch aus vor 

Spannung! 

Tobias: Noch neun Stunden bis zur Bescherung! 

Stefan: Hoffentlich kriege ich das Mountainbike, das ich mir gewünscht 

habe! Mit 28-Gangschaltung! 

Katrin: Und ich das neue I-Phone 5! 

Tobias: Und ich die neue X-Box 720! 

Stefan: Mein Bruder kriegt 'n Motorrad. Mein Vater hat's verraten! 

Katrin: Meiner kriegt 'ne neue Dolby-Surround-Stereoanlage! 

Tobias: Und meiner ein I-pad! 

Stefan: Was gibt's denn bei euch zu essen? 

Katrin: Gänsebraten natürlich! Den gibt's immer zu Weihnachten! 

Tobias: Bei uns gibt's Ente! Und hinterher 'ne Eisbombe!  

Stefan: Bei uns gibt's… 

 

Stefan unterbricht seinen Satz, denn plötzlich klopft es an der Tür. Verwundert 

sehen die drei sich an. 

 

Katrin: Habt ihr gehört? Ich glaube, es hat geklopft?!!! 

Tobias: Wer könnte das denn sein? 

Stefan: Vielleicht Katrins Mutter? 

Katrin: Meine Mutter? Die ist doch einkaufen gegangen!  

Tobias: Oder dein Bruder? 

Katrin: Nee, der klopft doch nicht an, wenn er rein will! Der reißt einfach 

die Tür auf, das nervt immer voll! 

 

Es klopft zum zweiten Mal – diesmal etwas lauter. Ängstlich rücken die 

drei zusammen. 

 

Katrin (zaghaft): Hallo, wer ist denn da? 

Stefan (ängstlich) : Würden Sie uns bitte sagen, wer Sie sind? 

Tobias(tut mutig) : Sonst können wir nicht aufmachen! 

 

Der Engel (öffnet einen Spaltbreit die Tür und schaut hinein): Darf ich ein-

treten? Ich bin ein Engel! Ich habe eine Botschaft für euch! 

Der Engel geht langsam auf die drei zu und verbeugt sich höflich. Katrin, 

Tobias und Stefan wissen nicht, wie sie sich verhalten sollen. 
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Katrin (fassungslos): Ein Engel? 

Tobias (ebenso): Wirklich? Sind Sie wirklich ein Engel?  

Stefan: Aber wo kommen Sie denn her? 

Der Engel (während die drei zu ihm kommen und ihm zögernd die Hände 

reichen): Aus dem Himmel natürlich. Ich komme im Auftrag des Geburts-

tagskindes. 

Katrin: Äh, des Geburtstagskindes? 

Tobias: Was denn für ein Geburtstagskind? 

Stefan: Wieso denn Geburtstagskind? Ich versteh echt nur Bahnhof! 

Wir haben doch Weihnachten und nicht Geburtstag! 

Der Engel (lacht freundlich): Hab' ich's mir doch gedacht! Ihr seid das 

zwölfte Haus, das ich heute besuche – und überall ist es das gleiche: Com-

puter, Handys, teure Klamotten, Bikes  – und für das Geburtstagskind 

bleibt nicht einmal ein Gedanke übrig. 

Katrin (verständnislos): Wieso? Was für ein Gedanke soll denn  

übrigbleiben? 

Tobias: Wie meinen Sie denn das? 

Stefan: Mensch, man wird sich doch wohl noch was zu Weihnachten  

wünschen dürfen!! 

Der Engel: Nur, wenn ihr beim Wünschen auch mal an das Geburtstags-

kind denkt. Klar? Ich hoffe, ihr habt mich verstanden. - Und nun (er wen-

det sich zum Gehen) muss ich euch schnell wieder verlassen. Ich habe 

noch viel zu erledigen heute ... (Von der Tür aus) Auf Wiedersehen! Und 

vergesst meine Botschaft nicht! Besonders nicht unterm Tannenbaum! 

Der Engel verlässt das Zimmer. Katrin, Tobias und Stefan bleiben ziemlich 

ratlos zurück. 

Tobias: Voll krass! Schneit hier einfach ein Engel rein! 

Katrin (nachdenklich): Geburtstagskind, Geburtstagskind? Wenn ich nur 

wüsste, wen er damit gemeint hat ... 

Stefan (ebenso): Ob der wirklich vom Himmel geschickt worden ist? Oder 

war das nur ein Fake? 

Tobias: Klar! Das war ein Engel! Und Engel lügen doch nicht! 

Katrin: Vielleicht kommt er noch mal wieder? 

Stefan: Das wäre gut! Dann würden wir ihm sofort die Tür öffnen! 

Tobias: Dann könnten wir ihn noch mal fragen, was das denn sollte mit 

dem Geburtstagskind und so… 

Stefan: Ja, echt! Ich schnall gar nix mehr! 

Katrin (nach einer kurzen Pause): Wisst ihr was? Ich hab's!  

Tobias: Was hast du? Noch einen Weihnachtswunsch? 

Katrin: Nein, ich hab' die Lösung! Ich weiß, wen er gemeint hat!  

Tobias: Hast wieder voll den Durchblick, was? 

Stefan: Lass sie doch in Ruhe! Und? Wen hat er gemeint? 

Tobias: Los! Nun sag's schon! 

Katrin: Er hat Jesus gemeint! Der hat doch heute Geburtstag! Genau am 

Heiligen Abend, am 24. Dezember! Stimmt's? 

Stefan: Stimmt! Hatten wir letztens in Reli! Da war doch so was mit einem 

Stall ... in Bielefeld oder so… 

Katrin: Quatsch, in Bethlehem war das, das liegt in Israel! 
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Stefan: Streberin! 

Tobias: Doch, sie hat recht.  Und mit Maria und Josef, seinen Eltern,  und 

die hatten eine Grippe ... 

Katrin: Mann, Krippe heißt das, nicht Grippe. Die sind so arm gewesen, 

dass der neugeborene Jesus in einem Futtertrog auf Stroh schlafen muss-

te ... 

Stefan: Dass uns das nicht eher eingefallen ist ... 

Tobias (spöttisch): vor allen Dingen dir nicht… 

Katrin: Hauptsache, es ist uns überhaupt eingefallen! 

Tobias: Ok, wenn ich wirklich meine X-Box kriege… 

Stefan: – und ich mein Bike 

Katrin: – und ich das I-phone… 

 Tobias: – ich schwöre, dass ich dabei auch mal an Jesus denke! 

Stefan:  Also an das Geburtstagskind! 

Katrin:  Ok, denken wir also an Jesus. – Aber was ich noch nicht so ganz 

begreife: warum ist dieser Geburtstag denn so wichtig? 

Tobias: (nachdenklich) Hm, das weiß ich auch nicht so recht… 

Stefan: Na ja, irgendwie muss das ja wichtig sein. Immerhin feiern ja un-

glaublich viele Menschen Weihnachten… 

Katrin: Wisst ihr was? Da fragen wir mal die Leute hier in der Kirche. 

Tobias: Mal sehen, was die so sagen… 

Stefan: Also Leute: warum ist der Geburtstag von Jesus so wichtig? 

 

(Antworten der Gottesdienstbesucher erfragen) 

Abschluss: Plakate der Konfirmanden mit wichtigen Aussagen, 

die von mir kommentiert werden 

 

Besetzung: 

 

Engel Jule 

Laura 

Katrin Lina 

Anika 

Tobias Erik 

Marvin 

Stefan Alex 

Nick 

Souffleure Lars 

Johannes 

 

Die Besetzung kann noch geändert werden! 

 

Aufführungen: 

Heiligabend, 24. Dezember  16.30 Uhr    Kirche Cappeln 

25. Dezember, 1. Weihnachtstag   9.30 Uhr Kirche Emstek (Ostlandstraße) 


